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Die Biotonne
Informationen und Tipps

Für Fragen rund um die Biotonne stehen wir gerne zur 
Verfügung.

Wie sammle ich bequem den Bioabfall? Störstoffe

Im Haushalt
Am besten sammeln Sie den Bioabfall 
in einem geschlossenen Behälter mit 
Deckel. Kleiden Sie diesen mit Zeitungs-
papier aus und wickeln Sie feuchte 
Küchenabfälle in Papier ein. Das bindet 
die Feuchtigkeit. 
Leeren Sie den Behälter alle 2-3 Tage und - wenn nötig - 
waschen Sie diesen mit Wasser aus. 

In der Biotonne 
Auch hier helfen Zeitungspapier und Eierkartons gegen 
Feuchtigkeit. Halten Sie schon zuvor Ihre Bioabfälle 
möglichst trocken. Damit vermeiden Sie im Sommer 
unangenehme Gerüche und im Winter ein Festfrieren 
der Bioabfälle in der Biotonne.

Tipps und Tricks mit dem Umgang
• Lassen Sie die Biotonne nach der Leerung bei gutem 

Wetter austrocknen. 

• Abfälle nicht in der Biotonne verdichten – also kein 
Stopfen bitte. 

• Lassen Sie nasse Küchenabfälle und Grasschnitt 
antrocknen, bevor Sie diese entsorgen.

• Halten Sie stets den Deckel der Tonne geschlossen. 
Ansonsten findet sich schnell Ungeziefer in der Bio-
tonne wieder.

• Halten Sie die Biotonne sauber, 
um unangenehmen Gerüchen 
vorzubeugen. Am besten spritzen 
Sie die Tonne von Zeit zu Zeit mit 
Wasser aus.

• Stellen Sie die Biotonne 
 Á im Winter sicher vor Frost, 
 Á im Sommer eher schattig auf,

damit der Bioabfall weder fest-
friert noch fault.

Bitte sammeln Sie Ihre Bioabfälle nicht in kompostierbaren 
Bioabfallbeuteln, die im Handel käuflich zu erwerben sind. 

Sogenannte „kompostierbare“ 
Bioabfallbeutel können aus verfah-
renstechnischen Gründen in der 
Vergärungsanlage nicht verwertet 
werden. Diese Störstoffe werden vor 
der Verwertung maschinell aussor-
tiert und landen dann in der Ver-
brennungsanlage. Zudem ist die nachträgliche maschinelle 
 Störstoffauslese aufwendig und teuer. 



Organische Küchenabfälle

 3 Teebeutel, Kaffeefilter,  
kompostierbare Kaffeepads  

 3 Obst- und Gemüseabfälle  
(auch Zitrusfrüchte)

 3 Feste Speisereste 
(auch verdorbene und  
verschimmelte, aber  
keine tierischen)

 3 Brotreste

Zum Einwickeln
 3 Zeitungspapier, Papier-Biotüten, 

Tüten vom Bäcker 

Pflanzen- und Gartenabfälle

 3 Schnittblumen
 3 Balkon- und Topfpflanzen  

(ohne Topf)
 3 Trockener Rasenschnitt und Laub
 3 Kleineres Astwerk
 3 Sauberes Stroh und Heu 

(in kleinen Mengen)

Feste tierische Speisereste

 8 Tierische Küchenabfälle wie Fleisch, 
Knochen, Gräten

 8 Wurst- und Käsereste 

Flüssige Speisereste

 8 Fette, Speiseöle
 8 Suppen und Soßenreste

Verpackungen

 8 Kunststoffe 
 8 Metall, Glas

Restmüll

 8 Zigarettenkippen, Asche, Holzkohle
 8 Tierkot, Katzenstreu, 

mineralisches Tierstreu
 8 Verpackte Lebensmittel
 8 Kehricht, Sand, Kies, Steine
 8 Textilien
 8 Hygieneartikel, Windeln
 8 Blumentöpfe
 8 Staubsaugerbeutel
 8 Hydrokultur-Substrat 
 8 Behandeltes Holz
 8 Leder 

Was darf rein?

Bitte keine kompostierbaren Bioabfall-
beutel und keine herkömmlichen  
Plastikbeutel verwenden.

Was muss draußen bleiben?

Die neue Biotonne ist da! Sortierhilfe für die ...

Ein leeres Blatt Papier würde keiner verbrennen. Man 
kann darauf schreiben oder es recyceln. Warum also den 
wertvollen Bioabfall einfach mit dem Restmüll verbren-
nen? Die biologisch abbaubaren Wertstoffe können wir 
sinnvoll verwenden.  
Die separate Verwertung von Bioabfällen hat sich in-
zwischen bundesweit als Beitrag zu einem nachhaltigen 
Umgang mit Ressourcen bewährt. Um nicht zuletzt dem 
Ressourcen- und Klimaschutz gerecht zu werden, gilt es 
die Wertstoffe ökologisch sinnvoll zu nutzen. 

Die perfekte Ergänzung zum Kompost

Für Haushalte, die selbst 
kompostieren, stellt die 
Biotonne eine nützliche 
Ergänzung zum eigenen 
Kompost in deren Gärten 
dar. Abfälle, die für Ihren 
Kompost ungeeignet sind, 
wie Schalen von Zitrus-
früchten, unliebsame und 
sich schnell ausbreitende 
Unkräuter wie Löwenzahn, 
Giersch, Quecke oder von 
Krankheitserregern befalle-
ne Pflanzen, können Sie so 
bequem entsorgen.

neue Biotonne

Achtung!


